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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.
Nr. 8

26. August 2016

Sperkentipp im September 2016

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

02.09.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

03.09.	 09:00 	 Familiensamstag: „Herbstbasteln“, Zoephelsches Haus

	 14:00 	 Kinderfest der Oelsnitzer   Wohnungsbaugesellschaft 
mbH, Lindenpark 

07.09.	 19:00	 Vortrag: „Der Raufußkauz im Erzgebirge“ mit dem NABU 
Elstertal, Gaststätte „Daheim“

09.09.	 15:00	 Endsommerfest der Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz, 
GV „Neues Leben“

10.09.	 14:00	 Festkonzert anlässlich der 400-Jahrfeier, Kirche Bösen-
brunn

	 20:00	 Seventies Sound: „Polis“ - Musik zwischen Pink Floyd 
und Selig, Katharinenkirche

	 20:00	 Oelsnitz lockt-Voigtsberg rockt, Voigtsberger Schlossstube

11.09.	 10:00	 Tag des offenen Denkmals 2016: „Gemeinsam Denkmale 
erhalten“ u.a. Schloß Voigtsberg, Drogeriemuseum Oels-
nitz, Zoephelsches Haus, St. Jakobi Kirche und Wehrkir-
che Triebel

	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

14.09.	 13:00	 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus

	 14:00	 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 
Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

16.09.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

17.+18.09.	 10:00	 Holz/Edelholz & Handwerkermesse, Vogtlandsporthalle

17.09.	 12:00	 Herbstmarkt, Wiedersberg

18.09. 	 10:00	 II. Voigtsberger Bauernmarkt mit Direktvermarktern aus 
der Region und Bühnenprogramm, Schloß Voigtsberg

22.09.	 19:00 	 Informationsveranstaltung: „Nepper, Schlepper, Bauern-
fänger“ mit Frau Teubner von der Verbraucherzentrale 
Auerbach, Zoephelsches Haus

24.09.	 08:00	 Herbstfest, Gärtnerei und Baumschule Tröltzsch

	 16:00	 Benefizkonzert zugunsten der Glocken, St. Jakobi Kirche

	 17:00	 Konzert: Thomas „Rups“ Unger, Kirche Wiedersberg

	 20:00	 VI. Voigtsberger Sagennacht, Schloß Voigtsberg

28.09.	 13:00	 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus

29.09. 	 19:30	 Briefmarkentauschabend des Briefmarkenvereins 
Oelsnitz/V., Gaststätte „Zur Pforte“

30.09.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

Vorschau Oktober 2016
01.10.	 13:00 	 7. Integrationscup im Boxen, Vogtlandsporthalle
03.10.	 11:00	 Bürgerfest zum „Tag der Deutschen Einheit“,  

Marktplatz Oelsnitz/Vogtl.
15.10.	 20:00	 American Roots & Blues: Dr. Slide – die Blueslegende in 

concert, Katharinenkirche
22.10.	 20:00	 Kulturpreisträger: Gerti Baumgärtel - „Für dich wasch ich 

perfekt“ – erotische Eskapaden, Katharinenkirche

		  - Änderungen vorbehalten -

Voigtsberger Bauernmarkt
Zweite Auflage am 18. September im Schloss

Zum zweiten Mal öffnet am 18. September der „Voigtsberger Bauern-
markt“ in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr seine Pforten. Im Ambi-
ente des Burgkomplexes werden Direktvermarkter der Region ihre 
Produkte zum Verzehr oder Erwerb anbieten. Ob Gemüse- und Obst-
händler, Agrargenossenschaften oder Produkte der Bienenzüchter 
- hier können Besucher die Vielfalt der vogtländischen Landwirt-
schaft erleben. Zu Bestaunen gibt es zudem moderne Landtechnik 
und historische Traktoren der „Landmaschinenfreunde Burgstein“ 
und der „Traktoren Oberland“. Historisches Handwerk, das einst zur 
Landwirtschaft gehörte wie etwa die Seilerei oder das Buttermachen 
komplettieren die historische Erzeugerstrecke. Und wer sich traut, 
kann an der „Melk-Kuh“ des Freilichtmuseums Landwüst sein „Melk-
glück“ probieren. Für Kinder sind die Tiergehege mit Alpakas oder 
verschiedenen Vogelarten und die Strohburg sicherlich ein Erlebnis. 
An der kulturellen Umrahmung der Veranstaltung sind zahlreiche 
Vereine wie etwa die Schlesische Volkstanzgruppe Hof/Rehau oder 
die Jagdhornbläser des Vogtländischen Jagdverbandes aktiv betei-
ligt. Das kurzweilige Bühnenprogramm - am Nachmittag werden hier 
die „Hutzenbossen“ aus Pobershau auf der Bühne im Schlosshof für 
Stimmung sorgen - ist sowieso einen Besuch wert.

II. VOIGTSBERGER
BAUERNMARKT

SCHLOß VOIGTSBERG
18. SEPTEMBER 2016
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Herzlichen Glückwunsch im September 2016
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 90. Geburtstag 
Thümmler, Annelies
Scherzer, Ellen

zum 85. Geburtstag 
Hellinger, Lothar
Walter, Liane
Schurz, Eva-Regina
Riemer, Alfred

zum 80. Geburtstag
Zimmermann, 
Siegfried
Krause, Dieter
Kanep, Annette
Lohse, Ruth
Eichhorn, Iris
Schlenkrich, Günter
Bechler, Dora

zum 75. Geburtstag
Wagner, Elke
Dr. Richter, Bernd
Fischer, Veronika
Barth, Klaus
Barth, Rolf
Bieneck, Wolfgang

zum 75. Geburtstag 
Schönweiß, Karin
Zimmer, Wolfgang
Hertel, Gerhard
Rogler, Monika
Schuritz, Günter
Hertel, Ralf
Hofmann, Christian

zum 70. Geburtstag
Puchta, Monika
Gerbeth, Evelyn
Barth, Jochen
Schmalfuß, Rita
Müller, Heinz
Naderer, Ursula
Zurek, Reiner

zum 80. Geburtstag
Binder, Wilhelm

zum 75. Geburtstag
Wappler, Gisela

zum 70. Geburtstag
Keßler, Ingrid

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 75. Geburtstag 
Kaiser, Joachim

zum 75. Geburtstag 
Penzel, Günter

zum 70. Geburtstag
Huster, Waltraud

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 80. Geburtstag
Eckhardt, Brigitte
Steinbrich, Werner

zum 75. Geburtstag 
Hirsch, Hans

zum 70. Geburtstag 
Gerischer, Birgit

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (125)

Am 3. Juli hat sich der Todestag des Eisen-
bahnoberinspektors Max Leppig zum 90. Mal 
gejährt. Der Beamte war erster Wegemeister 
des Brüchnerschen Verschönerungs- und 
Touristenvereins (BVTV) Oelsnitz und in die-
ser Funktion einer der entscheidenden Fi-
guren bei der Erschließung des Röhrholzes, 
des Oelsnitzer Stadtwaldes. Geboren wurde 
Max Leppig am 20. Januar 1863 in Leipzig. Er 
war verheiratet mit Marie Eugenie geborene 
Metzner, die am 23. Oktober 1931 im Alter 
von 64 Jahren starb. Aus der Ehe gingen 1894 
und 1895 die Töchter Amanda und Katharina hervor, die mit Karl Bie-
dermann und Valentin Körner verheiratet waren; drittes Kind war der 
1904 geborene Sohn Werner. Beruflich wirkte Max Leppig als Eisen-
bahnoberinspektor in Mühlhausen im oberen Vogtland, zuletzt wohn-
te er im Ruhestand laut Adressbuch des Oberen Vogtlandes 1025 an 
der Grabenstraße 16 in Oelsnitz. Er engagierte sich für den Oelsnitzer 
Wanderverein, der 1883 als Brüchnerscher Verschönerungsverein in 
Erinnerung an Gerichtsamtswachtmeister Johann Karl Brüchner (1832 
bis 1882) gegründet wurde. 1921 wurde ein neuer Vorstandsposten 
geschaffen, der Obmann für das Röhrholz. In dieses Amt wurde Max 
Leppig gewählt.  Paul Apitzsch, seit 1908 Vorsitzender des BVTV und 
Oberwegemeister des Verbandes Vogtländischer Gebirgsvereine, ver-
zeichnet in seinen Tagebüchern der Jahre 1919 bis 1922 diverse Tou-
ren mit Leppig. Noch am 13. Juni 1926, keine zwei Monate vor seinem 
Tod, leitete Max Leppig eine Wanderung des BVTV nach Hirschberg 
an der Saale mit 155 Teilnehmern. Max Leppig erlag am 3. Juli 1926 
im Alter von 63 Jahren einem Herzschlag. Drei Tage später wurde er 
beerdigt. In einem Nachruf von Max Schlotte (1877 bis 1952), Vorsit-
zender des Verbandes Vogtländischer Gebirgsvereine, und Apitzsch 
heißt es:  „Die neuesten Schöpfungen im Oelsnitzer Stadtwald und 
die fleißigsten Arbeiten im Gebiet des gesamten südlichen Vogtlandes 
sind sein Werk. Die Sorge für die Seinen und das Schaffen in seinem 
geliebten Röhrholz waren die beiden einzigen Zielpunkte seiner letz-
ten Lebensjahre.“ Dieser Einsatz für den Oelsnitzer Stadtwald wurde 
bereits ein Jahr nach Max Leppigs Tod durch die Errichtung eines Ge-
denksteins im Röhrholz durch den BVTV gewürdigt. Der Verbleib die-
ses Gedenksteins gab lange Rätsel auf. Eine Aufklärung gibt es durch 
die Aufzeichnungen des Oelsnitzer Chronisten Rudolf Riedel (1903 bis 
1968). Er schrieb unter dem Datum 9. Juni 1957: „Früh 7 Uhr Morgen-
konzert des Schubertchores am 1. Pfingstfeiertag am Mosendenkmal 
im Röhrholz. 8:30 Uhr Übergabe des neuen Hallergedenksteines am 
Eingang zum Röhrholz beim Bahnübergang durch den Vorsitzenden 
der Natur- und Heimatfreunde im Deutschen Kulturbund Kreis Oels-
nitz, Rudolf Riedel. Die Anlage bestand bisher unter dem Namen Lep-
pigstein. Auf einem Felsblock war eine Bronzeplakette eingelassen 
und in ihrer Inschrift an das verstorbene Mitglied des früheren Brüch-
nerschen Touristen- und Verschönerungsvereins in Oelsnitz namens 
Leppig erinnerte. Leppig war der Mann der viel für die Instandsetzung 
des Röhrholzes tat, als er im Ruhestand als früherer Eisenbahnbeam-
ter lebte. Die Bronzeplakette wurde 1946 gestohlen. Bei der Umwand-
lung des früheren Hallergedenksteines ins Julius-Mosen-Denkmal 
wurde dort die Plakette frei und das hier keine mehr vorhanden war, 
an diesen Felsblock angebracht und so den Namen Haller wieder zu 
Ehre gebracht.“ Franz Haller (1838 bis 1910) hatte sich 24 Jahre lang als 
Leiter der städtischen Forstwirtschaft Verdienste um die Erschließung 
des Röhrholzes gemacht. Der 1912 für ihn eingeweihte ursprüngliche 
Gedenkstein stand an der Einmündung des Neumannsgrundes ins Els-
tertal.   		  Ronny Hager

Quellen und Literatur
Paul Apitzsch (1927): Der Max-Leppig-Stein im Stadtwalde zu Oels-
nitz. Frisch auf! Heimatblatt des Verbandes Vogtländischer Gebirgs-
vereine, 2. Jg. [1927], Nr. 4, S. 6.
Historisches Archiv des Vogtlandkreises Oelsnitz/Schloß Voigts-
berg, Bestand Rat der Stadt Oelsnitz Akte Nr. 5282 und S. 656.
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND  
DER AUSSCHÜSSE

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung am 
Mittwoch, dem 17. August 2016, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2016/095
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die öffentliche Aus-
schreibung nach VOB/A der „VE 15 Vorsatzmauerwerk“ der Maßnah-
me „Fortführung Modernisierung und Instandsetzung der Grundschu-
le Am Karl-Marx-Platz in Oelsnitz/Vogtl.“ aufzuheben, da das Angebot 
des günstigsten Bieters den Ansatz der Kostenberechnung des Planers 
um 45,9 Prozent überschreitet. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2016/096
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Eilentscheidung des 
Oberbürgermeisters vom 15.07.2016 zu bestätigen und die Leistungen 
der „VE 13.2 Malerarbeiten BA4 (Altbau)“ der Maßnahme „Fortführung 
Modernisierung und Instandsetzung der Grundschule Am Karl-Marx-
Platz in Oelsnitz/Vogtl.“ an die Firma Maler-Ausbau und Anstrich 
GmbH, Weststr. 4 aus 08606 Oelsnitz/Vogtl., mit einer Bruttoauftrags-
summe von 27.731,21 Euro zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................

Bekanntmachung 
zur Neuwahl eines ehrenamtlichen Friedensrichter und  

seines Stellvertreters

Gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Schiedsstellen in den Ge-
meinden des Freistaates Sachsen und über die Anerkennung von 
Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozessordnung 
Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz (SächsSchiedsGütStG) 
vom 27.05.1999, rechtsbereinigt mit Stand vom 01.07.2010, endet 
das Amt eines Friedensrichters 5 Jahre nach Amtsantritt.
In der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und den Gemeinden Bösenbrunn, 
Eichigt, Triebel/Vogtl., Theuma und Tirpersdorf sind demnach mit 
Ablauf der Wahlperiode der Friedensrichter und sein Stellvertreter 
neu zu wählen.

Die Aufgabe des Friedensrichters besteht darin, außerhalb eines 
Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten und Strei-
tigkeiten – vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten 
und im Schlichtungsverfahren einen Vergleich herbeizuführen. Die 
Aufgabenpalette des Friedensrichters ist vielfältig, wie z. B. Nach-
barschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem Vermieter, aber auch Kör-
perverletzungen, Hausfriedensbruch oder Beleidigung und Sachbe-
schädigung.

Interessierte Einwohner sind hiermit aufgefordert sich für dieses Eh-
renamt zu bewerben.

1.	 Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

2.	 Friedensrichter kann nicht sein, wer
1.	als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
2.	die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig 

ausübt;
3.	das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder 

als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

Einkaufs- und Tourismusführer

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gewerbeverband Oelsnitz/Vogtl. 
e. V. arbeiten an einem Einkaufs- und Tourismusführer für unsere 
Stadt. Dieser soll nach Fertigstellung online auf der Homepage der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. veröffentlicht sowie in Papierform den Bürge-
rinnen und Bürgern sowie Besuchern und Gästen zur Verfügung ge-
stellt werden. Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. geht seit März 2016 direkt 
auf jeden Gewerbetreibenden persönlich zu. Die Resonanz der Ge-
werbetreibenden ist bisher durchweg sehr positiv. Die Aufnahme in 
den Einkaufs- und Tourismusführer ist für die Gewerbetreibenden 
kostenfrei. Wir bitten alle interessierten Unternehmen, welche noch 
nicht persönlich besucht wurden und welche in den neuen Einkaufs- 
und Tourismusführer aufgenommen werden möchten - sich unab-
hängig von unseren persönlichen Bemühungen - an die Assistentin 
des Oberbürgermeisters, Frau Martin, unter der Rufnummer (03 74 
21) 73-1 05 zu wenden.

3.	 Friedensrichter kann ferner nicht sein,
	 wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt 

oder durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein 
Vermögen beschränkt ist.

4.	 Friedensrichter soll nicht sein, wer
1.	bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder 

das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird; 
2.	nicht im Bezirk der Schiedsstelle (Große Kreisstadt Oelsnitz/

Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt, Triebel/Vogtl., Theuma, Tirpers-
dorf) wohnt; 

3.	gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-
lichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internationalen 
Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom 19. Dezember 
1966 gewährleisteten Menschenrechte oder die in der Allgemei-
nen Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 ent-
haltenen Grundsätze verletzt hat oder 

4.	für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für na-
tionale Sicherheit tätig war. 

5.	 Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgehobe-
ner Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der bewaff-
neten Organe und Kampftruppen sowie sonstiger staatlicher oder 
gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen DDR, 
insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministerien und Räten der        
Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und Kreisleitungen, Mitglie-
dern der Räte der Bezirke, Absolventen zentraler Parteischulen, 
politischen Funktionsträgern in den bewaffneten Organen und 
Kampftruppen, Botschaften und Leitern anderer diplomatischer 
Vertretungen und Handelsvertretungen sowie bei Mitgliedern der      
Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, dass sie die als 
Friedensrichter erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Ver-
mutung kann widerlegt werden.

6. 	Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegenüber 
der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass Ausschlussgründe 
nach den Absätzen 1 – 5 nicht vorliegen, und seine Einwilligung, 
Auskünfte zu den Absätzen 4 Nr. 3 und 4 und des Absatzes 5 beim 
Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes einzuholen, zu erteilen. Die Einwilligung soll sich auch 
darauf erstrecken, dass der zuständige Vorstand des Amtsgerich-
tes Auskünfte einholen darf.

Interessierte Personen bewerben sich bitte unter Beachtung der 
oben genannten Voraussetzungen bis spätestens 30. September 
2016 schriftlich unter Angabe von Alter, Beruf und vollständiger Ad-
resse bei der Stadt Oelsnitz/Vogtl., Ordnungsamt, Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl.

.......................................................................................................
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Bevölkerungswarnung durch Sirenenanlagen

Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen unterhalb der 
Katastrophenschwelle und großräumigen Gefährdungslagen ist die 
zeitnahe Warnung und Information der Bevölkerung von großer Be-
deutung. Es ist sehr wichtig, dass sich die Bürger mit den Sirenensig-
nalen und den erwarteten Verhaltensweisen vertraut machen, damit 
im Ereignisfall auch die erhoffte Warnwirkung eintritt. Dazu wurde 
das anliegende Merkblatt über die landeseinheitlichen Sirenensig-
nale und die dazugehörigen Verhaltensregeln herausgegeben.

Die akustische Erprobung des Signals erfolgt Samstag, dem  
24. September 2016, um 12:15 Uhr. 

Händleraufruf  
zum Voigtsberger Bauernmarkt

und Bürgerfest

Händler, Vereine und gemeinnützige Institutionen, die sich am 
Voigtsberger Bauernmarkt am 18. September und zum Bürgerfest 
am Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober beteiligen wollen, 
sind herzlich dazu aufgerufen, sich schriftlich zu bewerben. Die 
Bewerbungen zur Teilnahme sind bitte an das Gewerbeamt der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. - Frau Neudel - bis spätestens 2. September 
2016 einzusenden. Angaben zur Institution, zum Angebot  und Flä-
chenbedarf sind erforderlich. Antragsformulare finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Oelsnitz/Vogtl. unter www.oelsnitz.de/markt-
wesen

Verkehrsrechtliche Änderungen 

zum Voigtsberger Bauernmarkt am 18. September 2016 
auf Schloß Voigtsberg

Das Ordnungsamt bittet um Aufmerksamkeit

Gäste, die mit dem Auto anreisen, werden gebeten, die vor-
handenen Parkplätze in der Falkensteiner Straße sowie in der 
Alten Reichenbacher Straße zu nutzen. Zusätzlich sind über 
das Parkleitsystem „Parkmöglichkeiten Fest“ Parkplätze an 
der Turnhalle Alte Reichenbacher Straße sowie in der Alten 
Reichenbacher Straße ausgeschildert. Von beiden Richtungen 
sind es nur wenige Minuten Fußmarsch bis zum Festgelände. 
Inhaber von Ausnahmegenehmigungen in Form der EU-einheit-
lichen blauen, deutschlandweiten orangen und sachsenwei-
ten gelben Parkberechtigungskarten können die vorhandenen 
Parkplätze am Schloss nutzen.
Bereits ab Freitag, dem 16. September 2016 bis einschließlich 
Montag, den 19. September 2016 ist das Parken und Halten 
auf der Schlossstraße aufgrund der Auf- bzw. Abbauarbeiten 
verboten.

Die Stadtverwaltung weist auch in diesem Jahr darauf hin, dass 
die Einhaltung der bestehenden Parkverbote und Durchfahrts-
verbote in der Umgebung des Schlosses kontrolliert werden.

Ortschaftsrat Planschwitz
Der Ortschaftsrat Planschwitz hat sich neu formiert:
Doreen Pestel schied aus dem Ortschaftsrat aus. Frau Silke Blät-
termann rückt als erste Ersatzperson in den Ortschaftsrat nach.

Ortschaftsrat Planschwitz
Höfer, Erik, Ortschaftsratsvorsitzender
Uschner, Daniel
Treiber, Eberhard
Keil, Cornelia
Blättermann, Silke

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr. 

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Dieter Schäch
Mit ihm verlieren wir einen guten und hilfsbereiten Kameraden.

Wir trauern mit den Angehörigen und werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Oberbürgermeister 	 Stadtwehrleiter	 Die Kameradinnen und
Mario Horn	 Jens Jacob	 Kameraden der 
		  FFW Oelsnitz/Vogtl.
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Alles gut am neuen Gerätehaus

Kameradinnen und Kameraden 
aus dem ganzen Vogtland – 
von Rosenbach über Raun bis 
Reichenbach – haben Eichigts 
Floriansjüngern zur Einweihung 
eines der neuesten und mo-
dernsten Gerätehäuser Sach-
sens gratuliert. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feierstunde 
von dem Oelsnitzer Trio „c’est 
si bon“ – was in der deutschen 
Übersetzung „alles wird gut 
heißt“. Nach langer Bauzeit 
mit „sehr vielen Hürden auf 
einem steinigen Weg“ „haben 
wir vieles geschafft, wir haben 
Grund zur Freude und zum Fei-
ern und können jetzt mit Stolz 
sagen – alles ist gut“, betonte 
Bürgermeister Christoph Stöl-
zel zur Eröffnung. Aus diesem 
Grund habe er als Motto der 
für Eichigt „historischen Feierstunde“ auch „alles wird gut“ gewählt. 
Auch Vize-Landrat Dr. Uwe Drechsel würdigte das 770.000 Euro teure 
Projekt mit neuen Außenlagen und überreichte Ortswehrleiter Enrico 
Hendel den St. Florian. Bürgermeister Christoph Stölzel erinnerte an 
die Anfänge im Jahre 2011 und die vielen Schwierigkeiten, die es zu 
überwinden galt: Viele Eichigter hätten sich damals gefragt: schaf-
fen die das? Zur Schlüsselübergabe 2015, am symbolträchtigen Tag 
der Deutschen Einheit, war dann gewiss: wir schaffen das – alles 
wird gut! Zusammen mit Vize-Landrat Dr. Uwe Drechsel, Oberbürger-
meister Mario Horn, den Bürgermeistern aus Triebel, Bösenbrunn 
und Mühlental, Andreas Heinz vom Sächsischen Landtag, Ex-Land-
rat Dr. Tassilo Lenk, feierten die vielen Gäste aus nah und fern das 
historische Ereignis. Bürgermeister Christoph Stölzel dankte allen 
Handwerken, den Planern aus Planschwitz sowie Mitstreitern aus 
Behörden und Ämtern – besonders aber Petra Knornschild aus der 
Kämmerei der Oelsnitzer Stadtverwaltung. Sie erhielt für ihre Leis-
tungen zum Wohle Eichigts und ihre finanztechnischen Verdienste 
beim Bau des neuen Gerätehauses das Grüne Band, eine Auszeich-
nung von Bürgermeister Christoph Stölzel, verliehen. Der Tag klang 
gesellig mit dem „Vogtlandecho“ aus. Das Resümee des Tages: c’est 
si bon - alles wird gut! 				                      C.S.

.......................................................................................................

Die Eichigter Wehr wurde 1874 
gegründet. Tobias Leonhard führ-
te durch die Geschichte der an 
Traditionen reichen Wehr. Foto: 
Christoph Stölzel

Ein schöner Tag: 
Richtfest in der Kita Sperkennest

Foto: Kita Sperkennest 

Am 13. August 2016 war es soweit, wir konnten zum Richtfest des 
neuen Erweiterungsanbaus der Kita „Sperkennest“ einladen. Gleich-
zeitig feierten wir als älteste Kindereinrichtung der Stadt Oelsnitz 
70. Jahrestag und die Sonne schien aus voller Kraft dazu. Mit Freude 
konnten wir viele Gäste begrüßen: neben unseren Kindern mit Fa-
milien unter anderen den Landrat des Vogtlandkreises Rolf Keil, den 
Landtagsabgeordneten Andreas Heinz und den Oberbürgermeister 
Mario Horn. Die Sperkennestkinder zeigten gleich nach den Grußwor-
ten mit Liedern und Tänzen ein Programm, das oft von Bauarbeitern 
und deren Arbeit handelte und ernteten entsprechend viel Applaus. 
Nach einem Richtspruch, verkündet durch Zimmermann Lars Sünder-
hauf, schlug Oberbürgermeister Mario Horn symbolisch den letzten 
Nagel ein und alle Kinder konnten mit ihren Eltern einen Luftballon 
mit Grußkarte fliegen lassen. Für unsere Gäste war eine Präsentation 
mit Fotos über den gesamten bisherigen Bauablauf vorbereitet. Auch 
gab es eine „Tonwerkstatt“, wo Blumen aus Ton hergestellt werden 
konnten. Diese kleinen Kunstwerke werden mit Hilfe der Töpferei 
Kreisig als Blumenwiese zusammengesetzt und schmücken später 
in Form eines Wandreliefs den neuen Eingangsbereich unserer Kita. 
Neben dem Angebot von Tombola und Glücksrad konnten die Fami-
lien an einem Hausbau-Wettspiel teilnehmen, kräftig im Sandkasten 
bauen, basteln und sich selbstgebackenen Kuchen oder Herzhaftes 
vom Grill schmecken lassen. Ein herzlicher Dank gilt allen Eltern, die 
Kuchen gebacken oder auf andere Art und Weise geholfen haben und 
natürlich allen Sponsoren. So konnte ein besonderer und schöner 
Samstagnachmittag gelingen, der allen gut in Erinnerung bleibt.

Herzlich grüßt das Team vom Sperkennest!

.......................................................................................................

Endsommerfest  
im „Neuen Leben“

Die Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz 
lädt zum Endsommerfest am Freitag, dem 9. September in der 
Zeit von 15:00 bis 19:00 Uhr in das Jugendzentrum (Adolf-Da-
maschke-Str. 101) ein. Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit 
dem Gartenverein „Neues Leben“, Informationen gibt es unter:  
(03 74 21) 72 00 69.

Erotische Eskapaden mit Musik

Die Rehauer Kulturpreisträgerin Gerti Baumgärtel ist zu Gast in der 
Partnerstadt Oelsnitz/Vogtl. und hat jede Menge erotische Eskapa-
den in ihrem Kabarettprogramm im Gepäck. Die Diseuse hat dabei 
in ihren Programmen schon immer gern mit ihren erotischen Pfun-
den gewuchert und nicht gegeizt - nur folgerichtig, dass sie jetzt der 
Last und Lust des Liebeslebens einen ganzen Abend widmet. Char-
mant begleitet von Ole Klie am Piano erkundet die temperamentvolle 
Wuchtbrumme die Unterwelt der Gefühle, macht sich Sorgen um die 
Schönheit und fordert freie Bahn dem Seitensprung. Mit viel Witz und 
Schnauze träumt sie von der ewigen Jugend - oder wenigstens einem 
Mann, der im Takt schnarchen kann. Und gibt so in Musik und Text 
einen Einblick in die Gefühlswelt verruchter Frauen zwischen feiner 
Anspielung und deftiger Sinnlichkeit... Karten gibt es ab sofort im 
Vorverkauf ab 10,00 Euro in der Kultur- und Touristinformation Oels-
nitz (Telefon: 03 74 21/2 07 85), unter www.eventim.de und in den 
Ticketshops der Freien Presse. Fünf Euro teurer wird es dann an der 
Abendkasse.
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Für Abc-Schützen beginnt aufregender,  
neuer Lebensabschnitt

Jeweils zwei neue erste Klassen konnten die Grundschulen „Am 
Stadion“ und „Am Karl-Marx-Platz“ in diesem Jahr zum Schulan-
fang begrüßen. In Eichigt begann für 17 ABC-Schützen ein neuer Le-
bensabschnitt. Die neu gegründete Schule „Unterm Regenbogen“ 
im Bösenbrunnter Ortsteil Bobenneukirchen kann sich auch über 
neue Schüler freuen, hier lernen neun Kinder der ersten und zweiten 
Klassenstufe gemeinsam. Für 15 Kinder begann hingegen auch in der 
Evangelischen Grundschule Oelsnitz der Ernst des Lebens. 
Die Schulanfänger wurden von Großeltern, Eltern, Verwandten und 
zahlreichen Gästen mit viel Applaus und Zuckertüten begrüßt. Den 
120 neuen Schülern wünschen die Vertreter der Stadt Oelsnitz/
Vogtl., der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel viel Spaß und 
Erfolg beim Lernen.

GS „Am Karl-Marx-Platz“, Klasse 1a mit Klassenleiterin Frau Schmutzler
		  Foto: Photostudio Löhnert

GS „Am Karl-Marx-Platz“, Klasse 1b mit der Klassenleiterin Frau 
Tröltzsch				             Foto: Photostudio Löhnert

Grundschule unterm Regenbogen Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen; 
fünf Schulanfänger und vier Zweitklässler mit Klassenleiterin Marlis  
Tynior und Schulbegleiterin Elisabeth Voigt	       Foto: André Schlag

GS „Am Stadion“, Klasse 1a mit Klassenleiterin Frau Kowal
Foto: GS „Am Stadion“

GS „Am Stadion“, Klasse 1b, Klassenleiterin Frau Richter
Foto: GS „Am Stadion“

Evangelische Grundschule, Klasse 1 mit Klassenleiterin Kati Albinus
Foto: Photo Art Hofmann

Grundschule Eichigt, Klasse 1, mit Klassenleiterin Sabine Bittler und 
Schulleiterin Kathrin Meinel (links) 			   Foto: Stölzel



Stadtanzeiger · 26. August 2016 7Stadtanzeiger · 29. Juli 2016 1

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Liebe Leserinnen und Leser,
um zu zeigen, dass die Feuerwehrleute unserer Stadt ganz normale Bürgerinnen und
Bürger sind, die ihren Lebensunterhalt in völlig verschiedenen Berufen erwirtschaften,
möchten wir mit diesen Bildern einige unserer Mitglieder, einmal als Einsatzkraft der
Feuerwehr und einmal als Berufstätigen in der jeweiligen Firma vorstellen. Gleichzeitig
wollen wir mögliche Interessenten animieren, ebenfalls einen Beitrag zum Schutz un-
serer Stadt und ihrer Bürger zu leisten und unser Team zu verstärken.

Jens Jacob, Stadtwehrleiter

Fotos: Mit freundlicher Unterstützung des Photostudios Löhnert (www.oelsnitzfoto.de)

Kamerad Frank Dölling - Mitglied der Feuerwehr seit 2000, Angestellter der Firma 
Optiplan seit 2005. Dank der Firma Optiplan täglich einsatzbereit, um Ihnen zu helfen.

KontaktdatenInfo
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	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

15.09.	 Vereinswanderung
	 Rund um Raun (ca. 8 km); Treff: 8:45 Uhr RHG Oelsnitz/
	 Vogtl. mit PKW und 9:15 Uhr Rauner Hof in Raun

29.09.	 Frauenwanderung
	 Rund um Plauen (ca. 7 km), Treff: 8:35 Uhr in Bad Elster,
	 Bushaltestelle Rosengarten und 9:15 Uhr Oelsnitz/
	 Vogtl., Bushaltestelle Marktplatz

	 Jeden Dienstag gehen die Männer auf Tour
	 Tel. Info unter (03 74 21) 2 35 97
.......................................................................................................

Sport - Termine im September

	 TSV Oelsnitz - Handball 
	 Heimspiel-Termine

1. Männermannschaft - 1. Bezirksklasse 
11. 09.	 16:15 Uhr 	 TSV Zschopau
25. 09. 	 16:15 Uhr 	 FSV 1907 Rittersgrün

Frauenmannschaft – Kreisliga 
11. 09.	 14:15 Uhr 	 TSV Zschopau

25. 09.	 14:15 Uhr 	 Geringswalder HV

.......................................................................................................

	 SV Merkur 06 Oelsnitz 

1. Mannschaft  (Landesklasse West) 
18.09.	 15:00 Uhr	 SV Merkur Oelsnitz - 
		  VfL Hohenstein-Ernstthal II

2. Mannschaft  (Kreisliga Staffel 2)
10.09.	 15:00 Uhr	 SV Merkur Oelsnitz - ESV Lok Plauen
24.09.	 15:00 Uhr	 SV Merkur Oelsnitz - SpuBC 90 Plauen

A-Jugend 
04.09.	 10:30 Uhr	 SV Merkur Oelsnitz - 
		  SpG Meerane/Glauchau
25.09.	 10:30 Uhr	 SV Merkur Oelsnitz - VfB Annaberg 09

.......................................................................................................

	 Wandersperken Oelsnitz

01.09.	 Vereinswanderung 
	 Rund um Jägerswald; Treff zur Abfahrt mit PKW - 
	 09:00 Uhr, Schützenhaus 

11.09.	 Teilnahme an der 40. Herbstwanderung in Adorf 
	 Treff zur Abfahrt mit PKW - 08:20 Uhr, Schützenhaus

15.09.	 Vereinswanderung & 20. Seniorenwanderung des 
	 KSB Vogtland 
	 Rund um den Waldpark Grünheide; Treff zur Abfahrt 
	 mit PKW - 08:30 Uhr, Schützenhaus

24.09.	 Vereinswanderung
	 Aufseß - Sachsendorf – Heckendorf; Treff zur Abfahrt 
	 mit Sonderbus - 7:15 Uhr Siedlung / Markt und 
	 07:30 Uhr ab Schützenhaus 
.......................................................................................................

	 SG Traktor Lauterbach e. V. 

1. Mannschaft: Kreisliga 
28.08.	 15:00 Uhr	 VfB Pausa	 Heimspiel
03.09.	 15:00 Uhr	 Leubnitzer SV	 Auswärtsspiel
11.09.	 15:00 Uhr	 SpG Fortuna/VFC Plauen	 Heimspiel
17.09.	 15:00 Uhr	 SG Kürbitz	 Auswärtsspiel
25.09.	 15:00 Uhr	 SG Straßberg	 Heimspiel

Anstoß der 2. Mannschaft (2. Kreisklasse) ist jeweils um 13:00 Uhr!

Weitere Informationen gibt es unter www.traktor-lauterbach.de so-
wie auf der Facebook-Seite des Vereins.

	 	 SV Eintracht Eichigt e.V.
	 	 Heimspiele

Männermannschaften (Sportplatz Eichigt)
11.09.	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt/Triebel - SpVgg Zobes
	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt Res. - 
		  SpG Bergen/Zobes

Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
04.09.	 14:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - VfB Großfriesen



Stadtanzeiger · 26. August 201610

Neun Gildeschützen  
zu Deutscher Meisterschaft

Die Limits für die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft der 
Sportschützen sind nun bekannt gegeben worden. Damit ist es 
amtlich: unter den 144 sächsischen Qualifikanten sind auch neun 
Oelsnitzer Gildeschützen vertreten. Zum mittlerweile siebten Mal 
wird Aron Fläschendräger auf der Olympiaschießanlage in München-
Hochbrück dabei sein. Er konnte sich in allen vier Großkaliber-Dis-
ziplinen qualifizieren: Pistole 9mm Para, Pistole .45 ACP, Revolver 
.357 Magnum und Revolver .44 Magnum. Auch Klaus Posselt zielt in 
der bayrischen Landeshauptstadt zum sechsten Mal auf die Schei-
ben. So wie er mit dem Revolver .357 Magnum und der .44 Magnum 
die Ziele anvisieren wird, ist in dieser Disziplin auch Andreas Tiep-
ner gefordert. Für ihn wird es die vierte Teilnahme an der DM sein. 
Zum dritten Mal mit von der Partie ist Maik Maßalsky und das mit 
dem Revolver .357 Magnum und der Pistole .45 ACP. Selbiges gelang 
auch Hans-Martin Leibnitz zum zweiten Mal für die Gilde. Sechster 
im Bunde ist Dirk Löffler, welcher sich zum ersten Mal qualifizieren 
konnte und das mit der .357 Magnum. Erstmals stellt die 1. Bürger-
liche Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtl. in München im Kleinkaliber-
bereich eine Mannschaft. Andreas Langebach, Ronny Schnabel und 
Daniel Clauß werden gemeinsam mit der KK-Sportpistole an die Linie 
treten. Zudem hat sich Daniel Clauß im Einzel mit der Freien Pisto-
le qualifiziert. Vom 25. August bis zum 5. September werden sich 
Deutschlands beste Schützen messen. Die neun Sportschützen aus 
Oelsnitz/Vogtl. werden hierbei allein 17 Starts absolvieren. Weitere 
Informationen und Termine sind unter www.schuetzengilde-oelsnitz.
de erhältlich.

Weitere Infos und Termine unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de

.......................................................................................................

Tourenplan Schadstoffsammlung 2016 

Die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landrat-
samtes die diesjährige Schadstoffkleinmengensammlung durch. 
Dabei wurde für dieses Jahr die Sammlung erstmals auf Frühjahr 
und Herbst aufgeteilt. Somit gibt es die Möglichkeit im April und 
im Oktober Kleinmengen am Schadstoffmobil abzugeben. Am 
Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle 
aus Haushalten angenommen (siehe dazu auch Abfallwegweiser).

Oelsnitz

Oelsnitz, 
Untermarxgrün 	  IGLU/ Parkplatz Alte Plauensche Straße 	
		  08.10.16 	 08:30 - 09:30 Uhr

Oelsnitz 	  Schützenhaus 	 08.10.16 	 09:45 - 11:00 Uhr

Oelsnitz 	  Görnitzer Weg/ Ährenfeld/Buswendeschleife	 .
		  10.10.16 	 17:00 - 17:30 Uhr

Bösenbrunn

Ottengrün 	  IGLU Standort 	 10.10.16 	 14:30 - 14:45 Uhr

Bobenneukirchen	  Bushaltestelle 	 10.10.16 	 15:00 - 15:45 Uhr

Eichigt

Tiefenbrunn 	  IGLU- Standort 	 11.10.16 	 13:45 - 14:15 Uhr

Ebmath 	  Feuerwehr 	 11.10.16 	 14:30 - 15:00 Uhr

Bergen 	  Bushaltestelle 	 11.10.16 	 16:00 - 16:15 Uhr

Eichigt 	  IGLU- Standort	 11.10.16 	 16:30 - 17:00 Uhr

Süßebach 	  IGLU/
	  Bushaltestelle 	 11.10.16 	 17:15 - 17:30 Uhr

Triebel

Wiedersberg 	  IGLU Standort 	 10.10.16 	 13:00 - 13:30 Uhr

Sachsgrün 	  Wartehalle 	 10.10.16 	 13:45 - 14:15 Uhr

Posseck 	  Dorfplatz/
	  Bushaltestelle 	 11.10.16 	 13:00 - 13:30 Uhr
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Zwischen Pink Floyd und Selig
„Seventies Sound“ am 10. September in der Katharinenkirche

Rockband mit starker Affinität zum Seventies-Sound und einem Hang 
zum instrumentalen Größenwahn: Polis zeichnen sich durch komple-
xe Arrangements, fettes Rockbrett und die eine oder andere große 
Geste aus, vereint im ganz eigenen Klang der Band. Eine Nähe zu 
Pink Floyd erscheint dabei nicht ungewollt - der Konzertbesuch er-
setzt zudem auch gleich den Gang ins Instrumentenmuseum. Über 
aller musikalischen Finesse steht ein klares Bekenntnis zu Liebe, 
Freiheit und einem friedlichen Zusammenleben, welches den direk-
ten Weg über die deutschen Texte in die Köpfe der Zuhörer findet. 
Mit ihrem zweiten Album „Sein“ zogen die fünf Plauener Jungs gleich 
gute Kritiken an Land, Sänger Christian Roscher wurde zudem eine 
Changierung zwischen Rio Reiser, Norbert Leisegang und Jan Plewka 
attestiert. Polis sind live am 10. September um 20:00 Uhr im Kultur- 
und Kommunikationszentrum Katharinenkirche Oelsnitz zu erleben, 
der Einlass startet eine Stunde früher. Das Ticket gibt es im Vorver-
kauf ab 10,00 Euro, fünf Euro teurer wird es dann an der Abendkasse. 
Karten sind in der Kultur- und Touristinformation Oelsnitz (Telefon: 
03 74 21/2 07 85), sowie unter www.eventim.de und in den Ticket-
shops der Freien Presse erhältlich.

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ
10. SEPTEMBER · 20:00 UHR

SEVENTIES SOUND

POLIS

VVK: 10,00€ ERM.: 5,00€ AK: 15,00€

Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkausstellen, Freie Presse und in der Kultur-
 und Tourismusinformation, Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL., Tel: 037421-20785, 
touristinfo@oelsnitz.de, Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.


Tag des offenen Denkmals
Zahlreiche Aktionen in Oelsnitz, Taltitz und Triebel

Unter dem Jahresthema „Gemeinsam Denkmale erhalten“ steht in 
diesem Jahr der „Tag des offenen Denkmals“ am 11. September. Ganz 
dem Motto verpflichtet, ist in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr der 
gesamte Burgkomplex von Schloß Voigtsberg mit dem sonst unzu-
gänglichen Bergfried geöffnet. Zudem finden zahlreiche kostenfreie 
Führungen über die Außenbastion zur Geschichte des Schlosses, zur 
aktuellen Sonderschau der Kinderbuchillustration oder dem vogt-
ländischen Bergbau statt. Gerade die Restaurierungen des letzten 
Jahrzehnts in der mittelalterlichen Kernburg sind heuer der Anlass, 
auch mehr über die Sanierung und die ehrenamtliche Arbeit des För-
dervereins zu erfahren. Zudem können Besucher der Burganlage um 
11:00 Uhr an der Führung zur Ausstellung „Von Autobahn bis Zeppe-
lin - das Vogtland in Bewegung“ und 13:30 Uhr an der Führung durch 
das „Historische Archiv des Vogtlandkreises“ teilnehmen. Auch das 
beliebte Drogeriemuseum in der Löwen-Drogerie, Untere Kirchstraße 
5, hat an diesem Tag für Interessierte geöffnet und gibt von 10:00 bis 
17:00 Uhr interessante Einblicke in die Welt der Drogisten. Anlässlich 
der Wanderausstellung rund um die Kursächsischen Postmeilensäu-
len und Poststraßen steht in diesem Jahr auch das „Zoephelsche 
Haus“ den Besuchern in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr offen. Hier 
wird um 15:00 Uhr der Vortrag „quo vadis - Die Oelsnitzer Postmei-
lensäule“ stattfinden. Ein weiteres Highlight in diesem Jahr: im Rah-
men des Denkmalstages ist die Stadtkirche St. Jakobi in der Zeit von 
14:00 bis 17:30 Uhr geöffnet, hier findet um 16:00 Uhr die interessan-
te Orgelführung statt. Ebenfalls an diesem Tag lädt der Förderverein 
zur Gestaltung des Kirchberges und zum Aufbau der Wehrkirche Trie-
bel e.V. ab 10:00 Uhr in die Wehrkirche Triebel ein. Besucher können 
hier die Veränderungen der letzten Jahre nachvollziehen, zudem gibt 
es jeweils um 14:00 und 16:00 Uhr Führungen durch das Objekt. 
Für weitere Informationen stehen die Museen Schloß Voigtsberg un-
ter Telefon (03 74 21) 72 94 84; die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. 
unter (03 74 21) 2 27 22 sowie der Förderverein zur Gestaltung des 
Kirchberges und zum Aufbau der Wehrkirche Triebel e.V. unter (03 74 
34) 8 06 34 zur Verfügung.
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Musik mit Kleinkindern

Der Musikgarten an der Musikschule Oelsnitz/Vogtl, Außenstelle 
des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ Plauen, lädt Kleinkinder 
und deren Eltern zum gemeinsamen Singen und Musizieren ein. Erst 
wenn das Kind aktives Musizieren in der Gemeinschaft oder in seiner 
häuslichen Umwelt erlebt, wird es auch selbst musizieren wollen. 
Der Musikgarten gibt Eltern die Möglichkeit, Musik ins Familienleben 
zu integrieren. Jeweils donnerstags um 15:50 Uhr haben deshalb El-
tern mit ihren Kindern ab 18 Monaten bis zu drei Jahren, ab 16:30 
Uhr dann die 3- bis 4- Jährigen mit ihren Eltern die Möglichkeit, an 
der Musikschule Oelsnitz (Lutherstr. 17, Erdgeschoss) an den neuen 
Kursen teilzunehmen. Weitere Informationen sind bei Frau Persing 
unter Telefon (03 74 21) 2 27 15 verfügbar.

.......................................................................................................

Spielzimmer im Lindenpark

Die Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH (OEWOG) lädt am 3. 
September zu ihrem mittlerweile fünften Kinderfest im Lindenpark 
an der Vogtlandsporthalle ein. Die Steppkes erwarten in der Zeit 
von 14:00 bis 18:00 Uhr große und kleine Hüpfburgen, eine Spiel- 
und Bastelstraße und verschiedene Mit-Mach-Angebote wie etwa 
die Kart-Bahn oder der beliebte Ballonzauberer. Dabei stehen alle 
Attraktionen für die Kinder kostenfrei bereit. „Alle Kinder und ihre 
Eltern sind herzlich eingeladen, für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt“, so Geschäftsführer Bernd Glaß von der Oelsnitzer 
Wohnungsbaugesellschaft und informiert weiter: „Übrigens haben 
wir auch für eine Regenvariante gesorgt – bei schlechtem Wetter 
steht die Vogtlandsporthalle für unsere Gäste offen“.

.......................................................................................................
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Stadtführung erlebt erste Auflage

Von „Turm zu Turm“ heißt die neue Stadtführung, die am 1. Oktober 
um 14:00 Uhr ihre Erstauflage erleben wird. Dabei stehen nicht nur die 
innerstädtischen Türme der Stadtkirche St. Jakobi und des Rathauses 
mit auf dem Programm, sondern auch die Katharinenkirche wird in die 
Führung mit eingebunden. Gerade die mühsamen Aufstiege der bei-
den Türme entschädigen mit tollem Ausblick und ermöglichen dadurch 
eine neue Perspektive auf die Stadtgeschichte. Unter Leitung von 
Stadtchronist Jürgen Fortak sind hier Interessierte dazu aufgerufen, 
sich der Führung mit Start am Zoephelschen Haus anzuschließen, An-
meldungen sind bei der Kultur- und Tourismusinformation unter Tele-
fon (03 74 21) 2 07 85 möglich. Die Führung dauert etwa zwei Stunden, 
im kleinen Entgelt von 3,50 Euro pro Person ist der Kaffee und Kuchen 
im Hof des Zoephelschen Hauses zum Abschluss mit enthalten.

Bürgerfest zum Feiertag

Zum Feiertag am 3. Oktober erwartet die Besucher und Gäste der Sper-
kenstadt das Bürgerfest in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Marktplatz. Kurz nach 11:00 Uhr werden der Oberbürgermeister Mario 
Horn, Michael Abraham, der 1. Bürgermeister der Partnerstadt Rehau, 
Sperkenprinzessin Lisa Hohberger und weitere Vertreter der Partner-
städte zum Feiertag das Markttreiben offiziell in Gang setzen. Als fes-
te Größe im Programm wird im Anschluss die Stadtkapelle Oelsnitz/
Vogtl. e.V. mit zünftigen Melodien aufspielen. Später tritt u.a. die Prin-
zengarde des Turnvereins Rehau auf der Bühne auf, bevor am Nach-
mittag die Mannen um Gery Gerspitzer mit Swing und Jazz für beste 
Stimmung sorgen. Neben dem obligatorischen Publikumsspiel gibt es 
auch zahlreiche Stände, die „Frisches vom Land“ bieten, eine Spiel- 
und Bastelstraße für Kinder sowie zahlreiche Fahrgeschäfte und Karus-
selle. Der Tag der Einheit ist in Oelsnitz also ein Erlebnis für die ganze 
Familie und sicherlich einen Besuch wert.

OELSNITZ/VOGTL.

BÜRGERFEST

MARKTPLATZ · OELSNITZ/VOGTL.

03. OKTOBER 2016
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Wiedersberg lockt mit  
Herbstmarkt und Konzerterlebnis

Am 17. September findet in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr der 
diesjährige Herbstmarkt in Wiedersberg statt. Dabei erwartet die 
Besucher ein buntes Markttreiben mit reichhaltigem Angebot tradi-
tioneller Hausspezialitäten aus der Region, Höhepunkt ist sicherlich 
das um 14:00 Uhr stattfindende Konzert des Klavierquartetts der 
Chursächsischen Philharmonie. Am 24. September um 17:00 Uhr 
heißt es hingegen „Vergiss nicht zu Danken“. Denn dann gastiert 
Thomas Rups Unger mit seinem neuen Programm in der Kirche Wie-
dersberg. Karten gibt es unter (03 74 34) 8 02 16 oder unter carmen-
porkert@web.de zum Vorverkaufspreis von 10,00 Euro.

.......................................................................................................
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Sechste Auflage der SagenNacht
Erlebnis für Kinder auf Schloß Voigtsberg

Zum Glück gibt es sie: die „Voigtsberger Laterne“. Ohne sie wäre es ja 
auch ganz schön dunkel, wenn in diesem Jahr die sechste Auflage der 
beliebten „Voigtsberger SagenNacht“ am  24. September ab 20:00 
Uhr startet. Dabei gibt es hier wieder für Kinder von 5 bis 12 Jahren 
allerhand auf Schloß Voigtsberg zu entdecken. Zu nächtlicher Stunde 
werden die Kleinsten die sagenumwobene Burg bei einer halbstündi-
gen Führung mit dem Nachtwächter entdecken, das „Gespenstische 
Kalb von Lauterbach“ blöcken hören oder im Bergfried den Worten 
des alten Königs lauschen. Im Kellergewölbe erfahren die Steppkes 
mehr zu den „Pestleichen auf Schloß Voigtsberg“, vernehmen im 
Dachgeschoss allerlei Interessantes über die historische Burganlage 
und lernen hier auch die „Voigtsberger Laterne“, die Haus- und Hof-
sage der Burganlage, kennen. Und vielleicht zeigen sich ja auch der 
fantastische „Otterkönig“ oder der „eisgraue Mönch“ den kleinen 
Besuchern? Los geht`s ab 20:00 Uhr mit der Führung für die Kleins-
ten, die Eltern können sich in der Zeit der Führung kulinarisch vor den 
Toren verwöhnen lassen, während die Kinder im Schloss auf Entde-
ckungstour gehen. Für alle Wartenden gibt es wieder vor dem Burgtor 
ein kleines Open-Air-Theater. Der Eintritt ist für die Kinder kostenfrei, 
eine kleine Spende kann bei den „Burgwachen“ am Schlosstor in die 
„Voigtsberger Schatzkiste“ eingeworfen werden.

Anmeldungen zur Führung nehmen die Museen Schloß Voigtsberg 
unter (03 74 21) 72 94 84 und per Mail unter museum@schloss-
voigtsberg.de entgegen, Treffpunkt ist bei den Schlosswachen vor 
dem Burgtor.

VI. VOIGTSBERGER

SAGENNACHT

für Kinder von 5–12 Jahre

SCHLOß VOIGTSBERG
24. SEPT. · 20:00 UHR

Eintritt Frei!

Voranmeldungen in den Museen Schloß Voigtsberg, Tel: 037421-72 94 84, 
museum@schloss-voigtsberg.de Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
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Wandermarionettentheater  
zu Gast im „Bürgerhaus“ in Eichigt 

Sie ist fantastisch, die Welt der hölzernen Schauspieler an ihren 
langen Fäden. Zu erleben beim Gastspiel des Marionettentheaters 
Dombrowsky, wenn es vom 23. bis 27. September 2016 im Saal des 
„Bürgerhauses“ in Eichigt das Wandertheater aufbaut. Weit über  
100 Jahre reicht dabei die Familientradition der Wandermarionetten-
spielerfamilie Kressig – Dombrowsky zurück. Das Gastspiel in Eichigt 
wird eröffnet am Freitag, 23.09., 16:00 Uhr mit dem Märchenspiel 
„Die Wunschlaterne“. Ab 20:00 Uhr steht dann das Lustspiel mit 
dem Titel „Kasper Grauschimmel verkauft seine Frau für 5.000 Taler“ 
für die Erwachsenen auf dem Programm. Am Montag, 26.09., 16:00 
Uhr wird das Märchen „Rumpelstilzchen“ gezeigt. Zum Abschluss 
des Gastspiels wird am Dienstag, 27.09., 16:00 Uhr „Der Struwwel-
peter“ aufgeführt. Einlass ist jeweils dreißig Minuten vor Vorstel-
lungsbeginn.  Eintritt: Kinder 4,00 Euro und Erwachsene 6,00 Euro. 
Abendvorstellung 8,00 Euro.  Weitere Informationen gibt es unter: 
Tel.: (01 77) 2 17 06 08.

Kita in Bobenneukirchen erhält Zertifikat 

Am 5. August erhielt die Kita Kinderhaus Regenbogen im Ortsteil Bo-
benneukirchen der Gemeinde Bösenbrunn als einzige Einrichtung im 
Vogtland und als eine von 11 Einrichtungen in Sachsen das Zertifikat 
„Schatzsucher Siegel“ überreicht. Das Elternprogramm „Schatzsu-
che - Programm zur Förderung des seelischen Wohlbefindens von 
Kindern in Kitas“ wurde von der Hamburgischen Arbeitsgemein-
schaft für Gesundheitsförderung e. V. (HAG) entwickelt. Ziel war es, 
zunächst Erzieherinnen und Erzieher für die Durchführung der Eltern-
module zu qualifizieren, damit diese gemeinsam mit den Kita-Eltern 
auf die Reise gehen, um Neugier und Spaß an Erziehungsaufgaben 
zu wecken. Mit den Eltern werden sechs Treffen organisiert, die die 
Aufmerksamkeit der Erwachsenen auf die Stärken, Schutzfaktoren 
und unentdeckten „Schätze“ der Kinder lenken sollen. Mit dem Pro-
gramm sollen Eltern aller Bil-
dungsschichten angesprochen 
werden, ab Oktober werden die 
ersten Veranstaltungen durch 
Erzieherin Manuela Dunger, die 
das Schatzsucher-Zertifikat er-
worben hat, angeboten.

Erzieher-Team mit Bürgermeis-
ter Valentin
................................................

Hochwasserschutz am Loch-Bach

Das nächste Hochwasser kommt bestimmt. Am Eichigter Loch-Bach 
kann es dann allerdings keinen Schaden mehr anrichten. Im Rahmen 
eines geförderten Hochwasserschutz-Projektes hat die Gemeinde ei-
nen Durchlass an der Ortsverbindungsstraße zwischen Eichigt und 
Bergen erneuern lassen. Nach einer beschränkten Ausschreibung 
durch das Straßberger Ingenieurbüro Ralf Bräunel (IBB) hatte die Fir-
ma Tief- und Erdbau Knoll vor gut drei Wochen mit den Arbeiten be-
gonnen. Seit einigen Tagen ist die Straße wieder für den Verkehr frei 
gegeben worden. Viele Anwohner haben die Wasserbauarbeiten mit 
großem Interesse verfolgt. Im Falle von Hochwasser und Dauerregen 
garantiert ein Rohr mit Durchmesser von einem Meter das Abließen 
des Wassers. Auch 
die Sohle des Rohres 
sei mit Wasserbau-
steinen ausgeklei-
det worden, um die 
Fließgeschwindig-
keit des Wassers zu 
verringern. Im Zuge 
der Bauarbeiten 
habe auch der Besit-
zer des Zöphelschen 
Teiches Arbeiten am 
Abfluss durchführen 
lassen. Eichigts Bür-
germeister Stölzel 
hofft, dass der das 
Dorfbild prägende 
Teich bald wieder zu 
einer Zierde wird. Ph

.......................................................................................................

Freie Gärten zu verpachten:
Garten 5,10,32,38,39,73,113,122,127
Nähere Informationen unter: http://www.gartenverein-naturfreunde.de/

......................................................................................................

 

 
 

 

Stein auf Stein haben Tiefbauarbeiter der 
Firma Knoll gesetzt und so die Böschung am 
Ablauf des Lochbaches gestaltet. Unser Bild 
zeigt Hans-Jochen Knoll, Ralf Bräunel, Nor-
men Lenk und Frank Wurziger bei der Bauab-
nahme. 			                  Foto: C.S.
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American Roots & Blues
Dr. Slide am 15. Oktober zu Gast in Oelsnitzer Katharinenkirche

Sein Handwerk erlernte er im Mississippi Delta 
bei den großen alten Meistern des Blues: ob 
bei John Lee Hooker, Bo Diddley und Johnny 
Winter. Dabei hatte Dr. Slide die Ehre, gemein-
sam mit vielen internationalen Blues-Größen 
aufzutreten: Pinetop Perkins,  John Mooney, 
Fruteland Jackson oder Joey Gilmore können 
stellvertretend genannt werden. Daraufhin 
wurde das deutsche Fernsehen auf ihn auf-
merksam, der MDR schickte extra ein Filmteam 
in die USA, um dort einen halbstündigen Bei-
trag über ihn zu produzieren und zu senden. 
Dr. Slide lebt für und durch seine Musik, spielt 
aus vollem Herzen und tiefster Seele, malt sei-
ne Lebensgeschichten in ganz eigenen, ech-
ten Farben, spielt verschiedene Gitarren oder 

selbst gebaute Instrumente und Squareneck - Dobros 
virtuos und souverän. Dr. Slide und Band sind live am 
15. Oktober um 20:00 Uhr im Kultur- und Kommunika-
tionszentrum Katharinenkirche Oelsnitz zu erleben, 
der Einlass startet eine Stunde früher. 
Das Ticket gibt es im Vorverkauf ab 10,00 Euro, fünf 
Euro teurer wird es dann an der Abendkasse. 
Karten sind in der Kultur- und Touristinformation 
Oelsnitz (Telefon: 03 74 21/2 07 85), sowie unter 
www.eventim.de und in den Ticketshops der Freien 
Presse erhältlich.

Foto: Dr. Slide/Veranstalter

................................................................................
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Forstwirtschaft zum Anfassen: 
15. Werdauer Waldtag und 4. Sächsischer Waldbesitzertag

Am Sonntag, den 4. September 2016 findet auf dem Holzplatz in der 
Nähe des ehemaligen Bahnhofes Langenbernsdorf der 15. Werdauer 
Waldtag statt. Gleichzeitig organisieren das Sächsische Staatsminis-
terium für Umwelt und Landwirtschaft und Sachsenforst den 4. Säch-
sischen Waldbesitzertag. Von 10:00 bis 17:00 Uhr gibt es zahlreiche 
Angebote zu den Themen Wald, Holz, Forstwirtschaft, Naturschutz, 
Tourismus und Jagd. Die Veranstalter möchten die Waldbesucher mit 
den vielfältigen Funktionen des Waldes vertraut machen. 
Speziell an Waldbesitzer, aber auch an alle anderen Besucher rich-
ten sich die Angebote auf dem Waldparcours in unmittelbarer Nähe 
zum Holzplatz. An 10 Stationen präsentieren die Fachkräfte zum Bei-
spiel Technik und Pflanzverfahren, informieren zu Waldschutz, Na-
turschutz, Holzsortierung und Verkehrssicherung, zudem gibt es ein 
buntes Bühnenprogramm, u.a. mit dem Wettbewerb der Grundschu-
len um „die besten Nachwuchsförster“. Die Zufahrt zum Werdauer 
Waldtag erfolgt über die B 175. In 08428 Langenbernsdorf biegen Sie 
ab in Richtung Trünzig/ Teichwolframsdorf (gegenüber des Gasthofes 
„Weißes Ross“). Sie bleiben auf der Hauptstraße, fahren am Gemein-
deamt vorbei. Danach verlassen Sie die Hauptstraße, fahren gerade 
aus die Bahnhofstraße in Richtung Werdauer Wald. Auf der rechten 
Seite befindet sich der Parkplatz auf dem Feld.

.......................................................................................................
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Gründung des  
Heimatfördervereins Oelsnitz/Vogtland

Am 7. August haben zwölf   Sperken im Lokal „Church Hill“ den Hei-
matförderverein Oelsnitz aus der Taufe gehoben. Die Initiative dazu 
ging dabei von Patric und Lars Seemann, Christian Zollfrank und Björn 
Fläschendräger aus. Aktive Hilfe und gemeinschaftliches Anpacken 
ist gefragt und soll zum Selbstverständnis des Vereins werden. Hier 
sollen – frei nach dem Motto „Gemeinsam für uns alle“ - die in Oels-
nitz vorhandenen Kräfte gebündelt und Brücken geschlagen werden. 
Anders als klassische Fördervereine möchten die Mitglieder des Hei-
matfördervereins nicht allein nur Geld sammeln, sondern aktiv ihre 
Arbeitsleistung für Renovierungs- oder Pflegearbeiten anbieten. Der 
Bau neuer Kinderspielplätze steht ebenso auf der Agenda wie die 
Denkmal- und Heimatpflege. Aktuell heißt es jedoch erst einmal die 
formellen Hürden, wie die Eintragung in das Vereinsregister und die 
Anerkennung der Gemeinnützigkeit, zu nehmen. Ist dies geschehen, 
soll um neue Mitglieder geworben werden. Aktive Mitglieder, welche 
sich mit ihren Fähigkeiten einbringen möchten, zahlen dabei ledig-
lich einen Jahresbetrag von 24 Euro. Klassische Fördermitglieder 
sind bereits mit 48 Euro im Jahr dabei. Für juristische Personen ist 
ein Jahresbeitrag von 100 Euro vorgesehen. Anlaufstelle für alle Fra-
gen ist das Lokal „Church Hill“ um Gastronom Patric Seemann. Der 
gewählte Vorstand besteht aus dem Vorstandsvorsitzenden Björn 
Fläschendräger, dem stellv. Vorstandsvorsitzender Patric Seemann, 
dem Finanzvorstand Lars Seemann, dem Verwaltungsvorstand Olivia 
Gruber und dem Bauvorstand Christian Zollfrank.
.......................................................................................................
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Herbstsemester in der Volkshochschule Vogtland
Im August beginnen neue Kurse

Es gibt viele Möglichkeiten der Weiterbildung und einer sinnerfüll-
ten Freizeitgestaltung an der kreislichen Volkshochschule, die in 
diesen Tagen in ihr Herbstsemester startet. Ob Malkurse, Sprach-
kurse in Italienisch, Tschechisch oder Englisch bis hin zu Kursen des 
kaufmännischen Zertifikatssystems Xpert oder Entspannungskursen 
werden in der Geschäftsstelle in Oelsnitz sowie in den Außenstellen 
Klingenthal, Reichenbach und Rodewisch angeboten. Das gesamte 
Programmangebot ist auf der Homepage der VHS unter www.vhs-
vogtlandkreis.de tagaktuell zu finden, Beratung zum passenden An-
gebot gibt es zudem über die VHS Geschäftsstelle Oelsnitz/Vogtl., 
Raschauer Straße 21, Telefon: (03 74 21) 2 37 70 oder per E-Mail an: 
oelsnitz@vhs-vogtlandkeis.de
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Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

04.09.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Oelsnitz
11.09.	 10:00 Uhr 	 gemeinsamer Festgottesdienst in Bösenbrunn
18.09.	 08:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst  in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Taufgottesdienst in Oelsnitz
25.09.	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz

09.09.		  Kulturnacht der Stadt Rehau,
		  Illuminationen und Kunstaktionen in der 
		  Innenstadt, Maxplatz  

13.09. 		  Tag des offenen Denkmals u.a. mit REHAU ART - 
		  „Rehau auf den zweiten Blick“, Zehstraße 5; 
		  Feilenhauer Felsenkeller, Ascher Straße; 
		  Mechanische Werkstätte, Angergässchen; 
		  Rossbacher Weberstube am Maxplatz

17.09.		  Bauernmarkt des Bauernmarktvereins Rehau 
		  mit Spezialitäten direkt vom Bauernhof in der 
		  Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr, Maxplatz

Veranstaltungen der Partnerstadt Rehau

Blutspendetermine 
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag,  06.09.2016, 
14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Mittwoch, 07. September 2016 um 14:00 Uhr
Ausfahrt Landesgartenschau Bayreuth
Abfahrt	 10:30 Uhr Plauen Hohe Str.
Rückfahrt 	 16:00 Uhr ab Bayreuth

Informationen erteilt:
Lothar Schrimpf, Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
Tel.: (03 74 21) 2 38 64

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im 
Rathaus Oelsnitz/Vogtl.

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 6. September von 
16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung 
u. a. zu den Themen wie „Energiesparen im Haushalt“, der Heiz-
kostenabrechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärme-
pumpe, Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. Im Fokus 
stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchte-
schutz oder Beratung zu etwaigen Fördermitteln.

Die Telefonische Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder 
(08 00) 809 802 400 möglich. Für die vom BMWi geförderte Bera-
tung wird ein Eigenbeitrag von 5 Euro pro halbe Stunde erhoben. 
Für einkommensschwache Haushalte ist die Beratung bei Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises kostenfrei.
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Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt 
Neuerwerbungen vor:

•	 Baricco, Alessandro: Mr. Gwyn: Kunst

•	 Blackhurst, Jenny: Die stille Kammer: Psychothriller

•	 Blume, Judy: Im unwahrscheinlichen Fall: Kindheit/Jugend

•	 Borbély, Szilárd: Die Mittellosen: Kindheit/Jugend

•	 Diffenbaugh, Vanessa: Weil wir Flügel haben: Familie

•	 Grey, Iona: Als unsere Herzen fliegen lernten: Liebe

•	 Hülsmann, Petra: Glück ist, wenn man trotzdem liebt: Liebe

•	 Kaden, Kylie: Der Sommer mit Kate: Liebe

•	 Kwast, Ernest van der: Fünf Viertelstunden bis zum Meer: 
Liebe

•	 Louis, Édouard: Das Ende von Eddy: Kindheit/Jugend

•	 Lüscher, Jonas: Frühling der Barbaren: Gesellschaft

•	 Macgregor, Virginia: Der Junge, der mit dem Herzen sah: 
Familie

•	 Mackintosh, Clare: Meine Seele so kalt: Psychothriller

•	 Morelli, Giampaolo: Verliebt in sieben Stunden: Liebe

•	 Nesbø, Jo: Blood on snow – Der Auftrag: Thriller

•	 Peters, Pauline: Die rubinrote Kammer: Liebe

•	 Scheunemann, Frauke: Ziemlich unverbesserlich: Familie

•	 Sternberg, Emma: Fünf am Meer: Liebe

•	 Walters, Louise: Dem Glück so nah: Liebe

•	 Wright, Kim: Die Canterbury Schwestern: Frauen

Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus zum  
Stöbern und Schmökern ein. Für weitere Informationen  

besuchen Sie uns im Internet unter unserer neuen Web-Adresse: 
www.oelsnitz.bbopac.de.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 08:00 Uhr bis Mo 08:00 Uhr dienstbereit
22.08. - 28.08. 	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.
29.08. - 04.09. 	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
05.09. - 11.09. 	 Rats-Apotheke, Gerichtstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.
			   Vogtland-Apotheke, Bosestr. 10, Bad Brambach
12.09. - 18.09. 	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
19.09. - 25.09. 	 Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, 
			   Bad Elster
26.09. - 02.10. 	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
27.08./28.08.	 Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
03.09./04.09.	 Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
10.09./11.09.	 Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41
17.09./18.09.	 Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: (03 74 21) 2 23 33
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 30. September 2016. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 20. September 2016.
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